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„Der Glaubenskrieg um Windkraftwerke im Jurabogen“  TA,  4.  2.  2012 

 

Noch vor wenigen Jahren wurde versucht, uns die Windräder als Ersatz für Kernkraftwerke 
schmackhaft zu machen. Mehrere tausend riesige Windanlagen sollten gebaut werden. 
Unterdessen stehen einige wenige und man stellt fest, dass sie viel Lärm machen, die 
Landschaft verschandeln, Vögel töten und Eiswurf (gefrorene Luftfeuchtigkeit) verursachen.  
Auch in der Schweiz regt sich immer grösserer Widerstand gegen die -mehr oder weniger- 
nutzlosen Ungetüme. Weil  der Wind nur sehr unregelmässig in der richtigen Stärke bläst, ist 
der erzeugte Strom praktisch wertlos, für die Stromversorgung ist eine regelmässige und 
planbare Erzeugung nötig.  
Nun ist es Zeit, das Experiment zu beenden, bevor unsere Landschaft „verspargelt“ ist und 
Milliarden verschleudert werden. 
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